
Hamster zieht ein
Checkliste für Gehege und Erstausstattung - vor dem Einzug vollständig abhaken.

Passt ein Hamster in den Alltag?

Die Versorgung am Abend ist dauerhaft möglich; die Tagesruhe bleibt ungestört.

Ein ruhiger Standort außerhalb von Schlaf- und Kinderzimmer ist vorhanden.

Für jeden Hamster steht ein eigenes vollständiges Gehege bereit.

Eine nagerkundige Tierarztpraxis und eine Urlaubsvertretung sind vorab geklärt.

Gehege und Einrichtung

Ausbruchssicheres, gut belüftetes Gehege mit großer zusammenhängender Grundfläche: für
Gold- und Teddyhamster möglichst mindestens 1 m²; für Zwerghamster mindestens 100 x 50 x
50 cm.

Grabfähige Einstreu: für Gold- und Teddyhamster mindestens 30 cm; für Zwerghamster
mindestens 20 cm, besser deutlich mehr.

Mehrkammernhaus mit abnehmbarem Dach, zusätzliche Verstecke und sichere Tunnel sind
vorhanden.

Schwere Gegenstände stehen auf festen Ebenen oder Stelzen - niemals direkt auf der Einstreu.

Laufrad mit geschlossener Lauffläche und Rückwand: mindestens 30 cm für Goldhamster,
mindestens 25 cm für Zwerghamster; der Rücken bleibt beim Laufen gerade.

Dauerhaft zugängliches Sandbad mit feinem, rundkörnigem Badesand ohne Duftstoffe; für
Roborowski-Zwerghamster besonders großzügig.

Versorgung und Sicherheit

Wasser steht jederzeit in einer schweren Schale oder sicher befestigten Tränke bereit.

Artspezifisches Hauptfutter, geeignetes Frischfutter und eine sichere Transportbox sind
vorhanden.

Der Standort ist vor direkter Sonne, Zugluft, Hitze, Lärm und anderen Haustieren geschützt.

Hamsterball, Geschirr, hohe offene Ebenen und andere Sturz- oder Verletzungsrisiken werden
nicht verwendet.

Hinweis: Die Checkliste ersetzt keine tierärztliche Beratung. Maße und Futter an die jeweilige Hamsterart und
den individuellen Gesundheitszustand anpassen.
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